
Protokoll 

der Sitzung des Apostelnrates vom 13. Februar 2025

Beginn 18:45h

Familienzentren
Die Sitzung beginnt mit einer kurzen Vorstellung der Familienzentren in Köln Mitte durch Fr. 
Handwerker und Fr. Henlyn. 
Die Familienzentren sind angeschlossen an die KiTas von St. Agnes, St. Gereon, Herz Jesu und St. 
Aposteln mit seinen Kirchorten. Über die Kinderbetretung hinaus bieten sie Beratung und 
Vernetzung. Diese Angebote sollen in diesem Jahr breiter vorgestellt werden.
Möglichkeiten hierfür wären die formale Aulaeröffnug, das Pfarrfest oder das Straßenfest der 
Apostelnstraße. Man kommt zu dem Ergebnis, daß das Sommerfest von St. Gereon die beste 
Zielgruppenüberschneidung hat und eventuell auch eine Beteiligung beim Straßenfest sinnvoll 
wäre.
Details zum externen Straßenfest sind noch unbekannt.

Pfarrfest
Das Format des Pfarrfestes und dessen Name werden besprochen.
Der Name soll lauten: Gemeindefest – Fest der Freunde von St. Aposteln
Beim Format möchte man sich am früheren Pfarrfest von St. Aposteln orientieren, wieder mit einer 
höheren Eigenleistung um die Preise günstig zu halten. Dadurch soll es auch für die verschiedenen 
unregelmäßigen Gäste attraktiv sein. Die Abrechnung erfolgt mittels Wertmarken.
Detailfragen zur Organisation wie Getränkeversorgung, Kaffee und Kuchen, warmes Essen, Musik 
und etwaige externe Vergabe von teilen werden durch ein Organiationskomitee geregelt, dem 
Andreas Maus unterstützt von Philipp Schumacher vorsteht. Es werden in jedem Fall viele 
Unterstützer benötigt.

Aula
Die formale Eröffnung der Aula steht noch aus. 
Es wird erneut darauf hingewiesen, dass die Aula keine weitere Akademie in Köln sein soll.
Viel mehr ruht das Konzept zur Nutzung auf vier unterschiedlichen Säulen. 
Mittwochsaula, Lebensmittelausgabe, Musik in der Aula, Caritas mit Seniorenzentrum und 
Lotsenpunkt

Verschiedenes
Zum Abschluß werden noch Einzelaspekte anstehender Veranstaltungen besprochen.

Ab März wird immer am 3. Sonntag, im Anschluß an das Hochamt, Kaffee in der Aula angeboten.

Für den Ausklang der Mess op Kölsch am Karnevalssamstag, dem 1. März, in der Aula wird noch 
Unterstützung gesucht.

Aschermittwoch finden drei Veranstaltungen in St. Aposten statt.
Aschermittwoch der Künstler mit Kardinal Woelki
Vorstellung von Bildern des Künstlers Gerd Mosbach
Deutschlands Zukunft: Bürokratieabbau und Digitalisierung



Für die Lange Nacht der Kirchen am 21. März haben sich bereits einige Helfer gemeldet. Über 
weitere Unterstützung wird sich gefreut, um die Gäste herzlich zu Begrüßen und den Aufwand des 
Einzelnen zu reduzieren.

Der Romanische Kreuzweg findet an Karfreitag um 10:15h ab St. Andreas statt. Detailfragen zur 
Gestaltung des Begleitheftes und liturgische Fragen werden besprochen.

Ab Allerseelen 2025 wird zu Feiertagen mit Vigil nur noch eine Vormittagsmesse um 10:30h 
gefeiert.

Für den Tag des offenen Denkmals am 13. September ist der Ablauf noch nicht geklärt.

Die Sitzung endet mit einem Gebet um 20:10h.


